
Mailied 

Der Schnee zerrinnt, der Mai beginnt, 

und Blüthen keimen, auf Garten bäumen, 

der Schnee zerrinnt, der Mai beginnt, 

Ja-a-a, der Mai beginnt 

       Sopr: Und Vogel-schall tönt überall 

Und Vogel-schall tönt übera-a-a-all  - tönt überall 

und Vogel-schall tönt überall 

tönt überall  - tönt überall 

 

Pflückt einen Kranz und haltet Tanz 

auf grünen Auen, ihr schönen Frauen 

Pflückt einen Kranz und haltet Tanz 

Ja-a-a - und haltet Tanz 

       Sopr: Wo grünen Mai’n uns Kühlung streu’n 

Wo grünen Mai’n uns Kühlung stre-e-e-u’n - uns Kühlung streu’n 

Wo grünen Mai’n uns Kühlung streu’n 

uns Kühlung streu’n - uns Kühlung streu’n 

 

Wer weiss, wie bald die Glocke scha-a-a-a-llt 

das wir des Maien uns nicht mehr freuen 

Wer weiss, wie bald  - A + B: die Glocke schallt 

Wer weiss, wie ba-a-ld  - die Glocke scha-a-a-allt 

 

 

Drum werdet froh, Gott will es so, 

der uns dies Leben zur Lust gegeben, 

drum werdet froh, Gott will es so 

Go-o-ott  - er will es so! 
     Sopr: Geniesst der Zeit, die Gott verleiht 

Geniesst der Zeit, die Gott verle-e-e-iht  - die Gott verleiht 

Geniesst der Zeit, die Gott verleiht 

die Gott verleiht - die Gott verleiht 
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